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Der Reissverschluss, auch 
Zippverschluss oder engl. Zip-
per genannt besteht aus zwei 
Textilbänder mit kleinen Zäh-
nen und einem Schieber (auch 
Schlitten genannt), mit dem 
die Zähne ineinander verh-
akt und wieder gelöst wer-
den können. Reissverschlüsse 
können heute nicht mehr nur 
aus Metall, sondern auch aus 
Kunststoff preiswert herge-
stellt werden. Mittlerweile 
gibt es auch schon wasser-
dichte Reissverschlüsse.

Aufbau
Jeder Textilstreifen hat Zähne 
aus Messing, Aluminium oder 
aus Kunststoff - meist aus Po-
lyoxymethylen POM. POM ist 
ein teilkristalliner thermopla-
stischer Kunststoff und seit 
1956 auf dem Markt. POM 
wird wegen seiner hohen Stei-
figkeit, niedrigeren Reibwerte 
und ausgezeichneten Dimen-
sionsstabilität als technischer 
Kunststoff besonders für Präzi-
sion teile eingesetzt - die beim 
Schliessen durch den Schieber 
ineinander gehakt werden. 

Bei den modernsten Reissver-
schlüsse bestehen die Zähne 
aus einer Kunststoffspirale.

Von den zwei Spiralen (ge-
nauer Helix) eines Reissver-
schlusses ist eine rechts- und 
eine links gewendet, damit 
sie genau zusammenpassen. 
Auch sind die Helixsteigungen 
im Überlappungsbereich redu-
ziert und  dort wo sie in das 
Textilband eingewebt sind er-
höht. An einem groben Reiss-
verschluss ist mit der Lupe gut 
erkennbar, dass die Spiralen 
sich deshalb verhaken lassen, 
weil die beiden ovalen Helices 
(Plural von Helix) dort wo sie 
einander durchdringen, am 
stärksten gekrümmt sind und 
genau dort an der Schlaufen-
spitze sich der Kunststoffdraht 
um etwa 50% (in Laufrichtung 
des Reissverschlusses) verbrei-
tert, gleichsam einen T-Dop-
pelhaken bildet. Wechselwei-
se halten zwei Schleifen der 
einen Helix die T-Haken-Fort-
sätze einer Schleifenspitze der 
andern Helix und umgekehrt. 
Deshalb ist es auch wichtig 

beim Einfahren des Schiebers 
auf die Laufrichtung des Reis-
sverschlusses zu achten um 
ein möglichst reibungsarmes 
Funktionieren des Reissver-
schlusses zu erreichen. Durch 
diese Art der Verhakung wird 
der gute Zusammenhalt bei 
grosser Flexibilität  des Reiss-
verschlusses erreicht.
Da der Schnitt durch den 
Kunststoffdraht keinen Hohl-
raum zeigt, wird die hakenför-
mige Verdickung durch quet-
schende Quer-Prägung des 
Drahts erreicht. Hier knickt 
die Helix-Schleife auch etwas, 
krümmt sich also stärker.
Man unterscheidet teilbare 
und nichtteilbare Reissver-
schlüsse. Eine besondere Form 
ist der Zwei-Wege-Reissver-
schluss, der sich an beiden 
Enden öffnen lässt, aber nur 
auf einer Seite geteilt werden 
kann. 

Die Teilungen der Reissver-
schlüsse sind die Schwach-
stellen der Konstruktion und 
müssen besonders sorgfältig 
bedient werden.

Der Reissverschluss

Geschichte
Der Reissverschluss wurde ab 
1851 von mehreren Erfindern 
entwickelt. Die erste prakti-
kable Idee dazu hatte der US-
Amerikaner Whitcomb Judson 
aus Chicago im Jahr 1890 und 
meldete sie 1893 zum Patent 
an («claps locker» – Klemmöff-
ner für Schuhe). Im selben Jahr 
war der Reissverschluss dann 
eine Hauptattraktion auf der 
Weltausstellung in Chicago. 
1905 war zwar seine Produk-
tionsmaschine fertig gebaut, 
aber das Ergebnis von Perfek-
tion noch weit entfernt.

Erst 1912 stellte der Schwede 
Gideon Sundbäck dank einiger 
Verbesserungen die Kunden 
zufrieden und liess seine Ideen 
im Jahr 1913 in den USA pa-
tentieren. Gideon Sundbäck 
(*1180; †1954) war ein schwe-
discher Erfinder, der später 
nach Kanada ausgewandert 
ist. Seine mit Abstand be-
kannteste Erfindung war der 
moderne Reissverschluss in 
den Jahren 1913, nachdem er 
1 Jahr lang daran gearbeitet 
hatte. Doch die Erfindung ist 
nicht nur allein Sundbäck zu 

verdanken. Bereits vorher ar-
beiteten andere Erfinder wie 
Elias Howe, Max Wolff oder 
wie oben erwähnt auch Whit-
comb Judson (dessen Tochter 
Sundbäck heiratete) an die-
sem neuen System. Jedoch war 
Sundbäck der erste, der einen 
Reissverschluss erfand der 
auch für Kleidung und andere 
Bereiche verwendbar war. Zu-
erst wurde der Reissverschluss 
ausschliesslich bei Stiefeln und 
Tabakbeuteln verwendet, doch 
nach einigen weiteren Verbes-
serungen wurde er ab 1930 
auch in der Textilindustrie zu 
einem wichtigen Bestandteil.
1923 erwarb Martin Winterhal-
ter aus St. Gallen das Patent für 
Europa und gab dem Produkt 
den Namen RiRi (=Rippen und 
Rillen). In seiner Firma RiRi 
in Wuppertal (später und bis 
heute auch in Mendrisio) wur-
de dann der erste serienmäs-
sig gefertigte Reissverschluss 
der Welt produziert.

Erstmals in grossem Umfang 
wurden Reissverschlüsse 1917 
in der US-Navy bei wetter-
festen Anzügen von Lotsen 
eingesetzt. Die allgemeine 

Umsetzung in Alltagskleidung 
fand ab 1925 und 1935 statt. 
Seitdem haben Reissverschlüs-
se im Textilbereich an vielen 
Stellen Knöpfe ersetzt.

Pflege
Reissverschlüsse, die der Wit-
terung ausgesetzt sind, bei-
spielsweise in Schuhen, Zelten 
oder Blachen, sollten regel-
mässig von Sand, Schmutz und 
anderen Fremdkörpern ge-
reinigt und anschliessend mit 
einem Silikonspray behandelt 
werden. Dadurch bleibt der 
Reissverschluss stets leicht-
gängig, und die Lebensdauer 
verlängert sich deutlich, denn 
Schmutzpartikel im Reissver-
schluss erhöhen dessen Abnut-
zung. Ausserdem bewirkt eine 
Imprägnierung des Reissver-
schlusses auf Silikonbasis, dass 
das Textilband abgedichtet 
wird und verhindert zum Teil, 
dass Wasser durch die Zähne 
oder Spirale dringt.

Schwergängige Reissverschlüs-
se mit Metallzähnen können 
durch das einreiben mit Seife, 
Wachs oder Graphit gängiger 
gemacht werden.

 Fachbericht

Einzelteile
1.	 Oberes Bandende
2.	 Anfangsteil
3.	 Schieber oder Schlitten
4.	 Schiebergriff 
	 (einseitig oder beidseitig)
5.	 Textilband
6.	 Ketten oder Spiralbreite
7.	 Endteil
8.	 Unteres Bandende
9.	 Einzel-Bandbreite

Beim teilbaren Reissverschluss:
10.	 Steckteil
11.	 Kastenteil
12.	 Teilbarkeitsverstärkung



Bulletin13 / 09  Seite 22 Bulletin 13 / 09   Seite 23

                    
                        

ZELLWEGER GÜTTINGER 

                                         
Ihr Partner für Nähen, Zuschneiden, 
Stanzen und Sticken: 

                           Zellweger Güttinger AG, Zürich 

Dürkopp Adler 267     
Handwerkermaschine zu 
einem sensationellen Preis 

   
Dürkopp Adler 367 
Die Profimaschine mit: 
- Vergrössertem Durchgangsraum 33,5 cm 
- Hoher Obertransporthub 9 mm 
- Extrem hohe Nähfusslüftung bis 20 mm 
- Bis Nähgarnstärke 10/3 und 
  Nadelstärke 180 

ZELLWEGER GÜTTINGER AG,      Grubenstrasse  56,    8045 Zürich 

Tel  044 455 95 00,  Fax 044 455 95 95,  info@zega.ch, www.zega.ch
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4

5

6

9

10

7

8

TOP

DIE ABSATZMÄRKTE

®

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

-

-

-TECHNISCHE MEMBRANEN

Multiple Lösungen mit hohen technischen Anforderungen.

ZELT- UND HALLENBAU

Die neue Generation transluzenter und opaker Membranen - FORMEL S.

PLANENSTOFFE

Besondere mechanische Eigenschaften für höchste Beanspruchung.

MÖBELSTOFFE

Moderne und langlebige Textilien  für komfortable Garten-, Designer- und
Objektmöbel im privaten und öffentlichen Bereich.

BOOTSTEXTILIEN

Membranen für die Spezialisten der Navigation.

KOMMUNIKATIONSTRÄGER

Perfekte Kommunikation auch im Grossformat.

SONNENSCHUTZ

Das Konzept mit Transparenz, Technik und Komfort.

TEXTILE ARCHITEKTUR

Leichte und flexible Baustoffe mit hoher Transparenz, extrem langlebig.

TEXTILE INNENARCHITEKTUR

Freier Ausdruck des Raumes, Licht- und Akkustikbau.

TEXTILFASSADE & DIFFUSIONSOFFENE MEMBRANEN

Wasserdichte und atmungsaktive Lösungen für Dächer, Wände und Fassaden.

Die FERRARI®-Gruppe stellt Verbundmembranen mit unterschiedlichen textilen

Plattformen her. 

In Industrie, Architektur sowie in Spezialbereichen werden unsere Produkte

erfolgreich weiterverarbeitet.

Dank der dynamischen, auf Innovation, Nachhaltigkeit sowie sozialer

Verantwortung ausgerichteten Firmenpolitik ist die FERRARI®-Gruppe führend

in unterschiedlichsten Marktsegmenten.

FERRARI SA

BP 54 

38352 LA TOUR DU PIN Cedex

FRANKREICH

TEL. +33(0) 4 74 97 66 49 

FAX +33(0) 4 74 83 59 70

www.ferrari-textiles.com

STAMOID AG

CH-8193 EGLISAU 

SCHWEIZ

TEL. +41(0)44 868 26 26

FAX +41(0)44 868 27 27

www.stamoid.com
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Bundesverband Fahrzeugausstattung
und Reitsportausrüstung e.V. 

Fachverband des Deutschen Sattler-Handwerks

Merkblatt Nr. 4:

Verdeckproblematik BMW E 30 (elektrisches Verdeck)

1. Problem:

Der Verdeckbezug faltet 
sich nicht richtig. Die 
Verdeckfalte legt sich 
nicht wie vorgesehen.

BVFR e.V., Burgstraße 81.53177 Bonn; Tel.: 0228 / 36 79 00; Fax: 0228 / 36 79 018; eMail: mail@sattlerforum.de
 www.sattlerforum.de ; www.zvr.de

Seite 2

Ursache:

Die Ursache ist der 
Verdeckspanngurt. Die 
eingearbeiteten Feder-
stäbe unterstützen die 
Faltenbi ldung nicht 
mehr .

Das Bild links zeigt 
einen intakten Spann-
gurt mit voller Spann-
kraft, der die Falte richtig 
legt.

Dann und wann kommt es vor, dass durch Eisenteile unschöne Flecken auf Naturleder 
entstehen,  speziell auch von rostendem Metall. Diese Flecke lassen sich mit Zitronensaft aus 
dem Supermarkt entfernen. Je schneller nach dem Entstehen behandelt wird, umso größer ist 
die Chance, alles vollständig zu entfernen.  

Diese Fotostrecke zeigt anschaulich, wie gut sich mit einem einfachen Hilfsmittel tolle 
Ergebnisse erzielen lassen.

Einfach Zitronensaft großflächig und gleichmäßig 
auslaufend auf das Leder aufbringen (sonst gibt es Flecken vom Saft). Nach wenigen Minuten 
ist normalerweise vom Fleck nichts mehr zusehen.

(Steffen Würz, Sattlermeister, Haberschlacht)

AKTUELL 02
09

Bundesverband Fahrzeugausstattung und Reitsportausrüstung e.V. 

Reitsport: Eisenschwärzeflecken aus Naturleder entfernen

scheiben von der ursprünglichen Passform abweichen. Nach Rücksprache mit dem 
Vertragshändler haben wir uns zu folgendem Handeln entschlossen: Auf die ursprüngliche 
Scheibe haben wir mit Dichtband eine neue Kunststoffscheibe gesetzt und vernäht. 
Anschließend die alte Scheibe an der Reißverschlusskante herausgeschnitten. Nun konnte 
die Scheibe mittels Reißverschluss eingesetzt werden. Sofort stellte sich eine einwandfreie 
Passform ein. Da an unserer Scheibe nicht der werkseitig aufgebrachte thermoplastische 
Kleber vorhanden war, haben wir diese Verbindung von Scheibe zum Verdeck mittels 
dauerelastischer Klebedichtmasse hergestellt. Hierzu wurde eine gleichmäßige Wulst der 
Masse zwischen Verdeck und Scheibe gebracht. Im Vorfeld haben wir aus einem dünnen und 
flexiblen Sperrholz einen Rahmen geschnitten und diesen mit zwei ebenfalls flexiblen Leisten 
verstärkt. Dieser Rahmen wurde auf die Scheiben- / Verdeckkante gesetzt und mittels 
Spannseilen auf Spannung gebracht, um einen leichten, gleichmäßigen Anpressdruck zu 
erzeugen. Nach 24 h wurde der Rahmen gelöst und es entstand eine saubere und dichte 
Verbindung.  Im Vorfeld wurde der Händler über diese Verfahrensweise informiert und er 
akzeptierte, das sich nun ein erneuter Austausch nicht mehr durchführen läßt.

Diese Vorgehensweise ist so oder in ähnlicher Form bei vielen Cabriolets möglich. 

Wichtig ist es, auch hier den Kunden über Vor- und Nachteile der verschiedenen 
Möglichkeiten aufzuklären. Eine schriftliche Bestätigung des Kunden im Rahmen der 
Beauftragung ist ratsam.

(Lothar Gläser, Sattlermeister, Düsseldorf)

AKTUELL
Bundesverband Fahrzeugausstattung und Reitsportausrüstung e.V. 

02
09

TIPPS + TRICKS
Fahrzeug: Wechselheckscheiben und ihre Tücken

Im folgendem möchte ich hier von meinen Erfahrungen mit Wechselheckscheiben berichten. 
Dies ist nicht allgemeinverbindlich, sondern beruht ausschließlich auf eigenen betrieblichen 
Erfahrungen und dem stetigen Erfahrungsaustausch mit Kollegen.

Bei der Instandsetzung von Verdecken, und hier insbesondere dem Austausch von 
Heckscheiben mit Wechselsystemen, gilt es, die Tücken eines jeden Falles zu berücksichtigen. 
Der Grundaufbau der Wechselheckscheiben ist bei allen Fahrzeugtypen ähnlich. Auf die 
Kunststoffscheibe ist ein Reißverschluss aufgebracht, welcher mit dem entsprechenden 
Gegenstück am Verdeck verbunden wird. Anschließend werden Verdeck und Scheibe 
miteinander verklebt. Für einige Modelle wie z.B. Audi 80 oder Fiat Punto wird ein spezieller 
Spannrahmen benötigt. Ohne diesen lässt sich die neue Scheibe nicht fachgerecht verbauen. 
Andere Modelle wie Peugeot 306 oder Ford StreetKa legen dies nicht zu Grunde. Bei diesen 
Fahrzeugen wird mit thermoplastischen Klebern gearbeitet.  Weitere Modelle wie BMW E30 
oder Fiat Barcetta benötigen Kontaktkleber.

Auf die einzelnen Montagen möchte ich hier nicht im Detail eingehen. Ein Problem, das nach 
dem Austausch häufig auftritt, ist ein welliger Sitz der neuen Scheibe. Ursächlich ist hier meist 
die Verbindung eines alten Verdeckes mit einer neuen Scheibe, d.h. Verdeckmaterial, welches 
ggf. Schrumpfungsprozesse und/oder Weichmacherverflüchtigungen aufweist. Aber auch 
N e u t e i l e  ( S c h e i b e n ) , d i e  vo n  d e r  
ursprünglichen Form abweichen, können zu 
Problemen und mangelhaftem Sitz führen. 
Generell  besteht  hier  kein großer 
Handlungsspielraum. Lediglich bei leichten 
Diagonalzügen in der Scheibe kann dies 
durch Versatz des Reißverschlusses (2-3 
Zähne) behoben werden. Auch das 
Erwärmen des Verdeckes bzw. der Scheibe 
ist in der Regel nicht hilfreich. Um hier 
Auseinandersetzungen mit dem Kunden zu 
vermeiden, ist es zwingend erforderlich, 
Aufklärung zu betreiben und sich dies vom 
Kunden schriftlich bestätigen zu lassen.

Ein Beispiel: Vor geraumer Zeit haben wir für einen Vertragshändler den Heckscheiben-
austausch an einem Ford-StreetKa vorgenommen. Das Fahrzeug, die neue Scheibe und 
entsprechende Montageanweisung wurden uns zur Verfügung gestellt. Nach Einbau der 
Scheibe zeigten sich starke Wellen in horizontalem wie vertikalem Verlauf. Da der Einbau 
entsprechend der Anweisung durchgeführt wurde, der Reißverschlussansatz einwandfrei war 
und ein Original-Ersatzteil Verwendung gefunden hat, stellte sich die Frage nach der Ursache.  
Unverzüglich stellte der Händler eine zweite, neue Scheibe zur Verfügung. Bevor wir nun den 
erneuten Austausch in Angriff nahmen, wurde die alte (ursprüngliche) Scheibe mit dem 
Neuteil abgeglichen. Es stellte sich heraus, dass die neue Scheibe in der Breite ca. 10 mm und in 
der Höhe ca. 4 mm größer war. Nun wurde die wellige Scheibe ausgebaut und ebenfalls 
abgeglichen. Es zeigte sich ein identischer Größenunterschied. Somit war klar, dass die Ersatz-

Zum 01.07.2009 hat Herr Cronemeyer die Nachfolge von Uli Marx als 
BVFR-Geschäftsführer angetreten. Er ist 35 Jahre alt und hat nach 
Abschluss seines zweiten Staatsexamens zunächst als Jurist bei der 
Automobilgruppe Nord AG und anschließend als Leiter der 
Rechtsabteilung und Assistent des geschäftsführenden Vorstandes 
beim Bundesverband freier KFZ-Händler e. V. gearbeitet. Er bringt somit 
bereits Verbandserfahrung mit und hat die Kommission im 
Auswahlverfahren, der auch Bundesvorsitzender Wilhelm Weil 
angehörte, besonders durch seine offene und freundliche Art sowie 
seine hohe Arbeitsmotivation im Bezug auf die Verbandsarbeit 
überzeugt.

(Die Vorstandsmitglieder des BVFR)

AKTUELL
EDITORIAL:
Liebe Kolleginnen und Kollegen, Freunde und Förderer des Sattlerhandwerks,

Bundesverband Fahrzeugausstattung und Reitsportausrüstung e.V. 

02
09

der Branchentreff aller Sattler steht unmittelbar bevor. Am 13.November ist es soweit, 
Bundessattlertagung in Hessen! Ort der Tagung ist die Kurstadt Bad Nauheim. Diese Tagung 
ist für mich ein Heimspiel, denn der Tagungsort liegt nur 6 km entfernt. Da genieße ich einmal 
den Heimvorteil.
Die Organisation liegt diesmal in meinen Händen. In meiner Eigenschaft als 
Bundesvorsitzender war ich in den letzten Jahren in vielen Bundesländern zu Gast. Diesmal 
dachte ich, es ist an der Zeit nach Hessen zu reisen. Ich würde mich daher freuen, wenn viele 
Sattlerkollegen nach Bad Nauheim kommen.

Wir, der Vorstand, haben für Sie ein abwechslungsreiches Fachprogramm ausgewählt:
Sachverständige berichten über Streitfälle vor den Gerichten, Fachreferenten werden ihr 
Wissen weitergeben und viele Zulieferer auf dem Markt der Neuheiten ihre Produkte 
präsentieren. Dass neben den vielen fachlichen Eindrücken die gesellschaftlichen Stunden 
nicht zu kurz kommen, dafür sorgt ein interessantes Rahmenprogramm.

Vor einiger Zeit habe ich für mich entschieden, mein Amt als Präsident 
des BVFR in jüngere Hände abzugeben. Nach nunmehr 15 Jahren an 
vorderster Front sollte eine Erneuerung an der Spitze unserem Verband 
gut tun. Dadurch hoffe und wünsche ich, werden neue Energien, neue 
Ideen und neuer Schwung unseren BVFR durch die nächsten Jahre 
begleiten.

Seien Sie bei dem Sattlerevent dabei. Nutzen Sie die Angebote, die 
Ihnen die Bundessattlertagung bietet. Weiterbildung, interessante 
Fachgespräche und gute Unterhaltung sind garantiert.

Eine gute Zeit wünscht Wilhelm Weil
Ihr/ Euer BVFR Präsident

NEWS:
Henning Cronemeyer ist neuer Geschäftsführer des BVFR
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Werner Hunkeler ist auf Ende 
des letzten Schuljahrs als Fach-
lehrer in Olten in Pension 
gegangen.  Durch seinen Ab-
gang geht ein grosse Kapitel 
der Sattler und Carrosserie-

Pensionierung von Werner Hunkeler

sattler – Fachschulegeschichte 
zu ende. Er war mit grossem 
Einsatz in den verschiedensten 
Aufgaben für die beiden Be-
rufe tätig. 

Werner war massgebend am 
Aufbau der Sattler-Einfüh-
rungskurse in Thun beteiligt. 
Es gibt kaum Unterlagen für 
den Sattlerberuf an denen 
Werner nicht unzählige Stun-
den  gearbeitet hat. Auch Prä-
sident der Experten Gruppe 
Sattler oder als Oberexperte 
bei den Meisterprüfungen hat 
er sich sehr eingesetzt.  Es gibt 
keinen Sattler, der dem Fach-
lehrer Hunkeler in seiner Aus-
bildung nicht begegnet ist.

Bei den Carrossereisattler war 
Wener Hunkeler seit 1989 als 

Nachfolger von Robert Weller 
als Fachlehrer tätig. Auch hier 
sind seine Spuren in all den 
Schulunterlagen zu erkennen. 
Sein Verdienst ist es auch, 
dass die Berufsschule für die 
Sattler, Carrosseriesattler und 
Portefeuiller in Olten zusam-
mel gelegt wurde.  

Wir danken Dir, Werner ganz 
herzlich für die unzähligen 
Arbeitsstunden, die Du für die 
Berufe geleistet hast.  

Wir wünschen Dir und Deiner 
Partnerin in der Zukunft al-
les Gute und viele glückliche 
Stunden. 
				  
		   

Generalversammlung VSCS
12.–13. März 2010, Pantheon Basel

Besuch des Pantheon 
und Automuseum 
Monteverdi.

Weiterbildungen: 
Airbag, Kunstlederrepa-
ratur, Tipps & Tricks zur 
Lederverarbeitung.

Am 13. Juni 2009 feierte die 
Antonio Quadranti AG ihr 
40-jähriges Jubiläum. Was 
1969 als Dienstleistungsbe-
trieb für die Lederwarenindu-
strie  begann, hat sich heute zu 
einem interessanten Zuliefe-
rer für diverse  Berufsgrup-
pen wie Sattler, Portfeuiller, 
Innendekorateure, Schuhma-
cher Designer, Lehrkräfte als 
auch für Private entwickelt.

Antonio Quadranti übernahm 
im Jahre 1969 die Firma Würth 
(ein Dienstleistungsbetrieb 
mit Handelsvertretung re
nommierter Hersteller von Le-
derwarenbeschlägen aus Ita-
lien und Deutschland, für die 
damals noch starke Lederwa-
renindustrie  in der Schweiz).

Wie auch andere Industrie-
zweige verschwanden die Le-
derartikelfabrikanten nach 
und nach aus der Umgebung 
und auch aus der Schweiz. In 
dieser Zeit unterstützte die 
Quadranti AG die Lehrkräfte 
die manuelle Fächer unterrich-
teten und mit Leder arbei-
teten. Die Auswahl an Artikel 
und die kompetente Beratung 
sprach sich herum. Nach und 
nach entstand ein Fachge-
schäft für Zubehör aus Metall 
und Kunststoffe für alle Le-
derverarbeitenden Berufs-
zweige. Der Kundenstamm 
hat sich mittlerweile wieder 
(mit steigender Tendenz) auch 
ins Ausland ausgeweitet.
Das Team heute bildet sich aus 
Frau Ruth Bär Quadranti, die 
seit 19 Jahren aktiv im Ge-
schäft ist und seit 10 Jahren 
auch die Geschäftsführung 
übernommen hat.

Frau Monica Mendes, seit 6 
Jahren im Betrieb, hat die Auf-
gabe der Allrounderin, d.h. 
Sie ist im Verkauf an der Front 
genauso anzutreffen wie in 
der Spedition, im Büro und wo 
sonst noch Not an der Frau ist.

Herr Antonio Quadranti hat 
das Amt des Verwaltungsrats-
präsidenten inne, hilft noch 
wo immer er kann, ist aber 
nicht mehr im Tagesgeschäft 
anzutreffen.

An der heutigen Geschäftsa-
dresse (seit 21 Jahren, Schür-
bungert 42 in 8057 Zürich) be-
findet sich ein Laden, der wie 
Frau Mendes sagt «einfach er-
lebt werden muss!» Ein richtig 
kleines Paradies für spezielle 
Schnallen, Karabiner, Schlös-
ser, Zierartikel, Zubehör usw., 
usw... das Sortiment findet 
sich auch auf der Internetsei-
te: www.quadrantiag.ch. Wer 
etwas Spezielles sucht, ist bei 
der Firma Quadranti sicher an 
der richtigen Adresse.  Frau 
Bär Quadranti oder Frau 
Mendes werden ihnen mit ih-
rem guten Draht zu den ver-
schiedensten Lieferanten wei-
terhelfen, di e bestmögliche 
Lösung zu finden.

In den Sprachen Deutsch, Fran-
zösisch, Englisch, Italienisch 
und Portugiesisch kann kom-
petent beraten werden, auch 
in Englisch und Spanisch ist es 
möglich sich zu verständigen. 
Aber Englisch und Spanisch 

sind die Sprachen, welche vor 
allem von Herrn Quadranti 
beherrscht werden und er ist 
nur noch selten im Geschäft 
anzutreffen.

Also wer einmal in der Gegend 
ist, sollte es nicht auslassen das 
Geschäftslokal der Quadranti 
AG einmal zu besuchen. 

Die Öffnungszeiten sind:
Mo / Di / Do		  08.00 – 12.00
Mi		  08.00 – 12.00 	
 		  14.00 – 17.00
Fr		  08.00 – 13.00 

Nachmittags wird der Ver-
sand gemacht (Versand ab 
Fr. 20.– Mindestbestellmenge).

Adresse:
Antonio Quadranti AG	
Schürbungert 42		
CH 8057 Zürich
Tel 044 363 26 30
Fax 044 363 26 31
team@quadrantiag.ch
www.quadrantiag.ch

Der VSCS wünscht alles Gute 
und viele weitere erfolg-
reiche  Jahre.

Tante Emma Laden für Sattlerartikel
Firmenjubiläum Antonio Quadranti AG

Das Quadranti Team: v.l.n.r: Frau 
Monica Mendes; Herr Antonio Qua-
dranti; Frau Ruth Bär Quadtanti.
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Das meistverkaufte
Tuch der Welt

Bootsverdecke
Sprayhoods

Schutzhüllen
Sacrificing Stripes

Sitzpolster
Bimini-Tops

In unseren SUNBRELLA-Geweben steckt die
Erfahrung von jahrzehntelanger Forschung und
Entwicklung. Materialzusammensetzung (100%
spinndüsengefärbtes Acryl) und Ausrüstung /
B e s c h i c h t u n g w u r d e n s p e z i e l l a u f d i e
Anforderungen im rauen Seeklima abgestimmt. Sie
sind besonders haltbar, leicht zu reinigen 
und angenehm im Griff:

SUNBRELLA-Gewebe - der ideale Schutz für
Ihre Crew, Ihr Boot und Ihre Ausrüstung.

Dickson-Constant
10, rue des Châteaux
59443 Wasquehal
Tel : +33. (0) 3.20.45.59.59
Fax : +33. (0) 3.20.45.59.00

Pub Sunb Mar 2008-all   27/02/08  15:42  Page 1

Ein Original: TRIAC PID, 
mit geregelter Temperatur 
und Funktionsüberwachung.

Leister Process Technologies
6060 Sarnen
Tel. 041 662 74 74        
www.leister.com

Nur das
Original
ist echt!

Nur Leister Geräte und Ersatzteile von der

authorisierten Verkaufs- und Servicestelle

in Ihrer Nähe verdienen das Prädikat

«Original» und halten, was sie versprechen:

höchste Qualität und aussergewöhnliche 

Service-Leistungen.

PLASTIC WELDING

Der innovative

Familienbetrieb

mit Herz

Fachhandel für das Wohnhandwerk – alles aus einer Hand!

Neu im Sortiment: Verbund 200 extra hart!

Bruno Bolliger / Schneidersmatt 28 / 3184 Wünnewil-Flamatt 
Tel. 026 496 40 90 / Fax 026 496 40 94 

E-Mail: info@bolliger-schaumstoffe.ch
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Termine 2009
Unsere Lieferanten-Mitglieder

W. Bernhard
Rubigenstr. 91
3076 Worb

Blachenstoffe, Kunst-
leder, Werkzeuge, 
Schaumstoffe, Polsterar-
tikel und Leder

Bolliger
Schneidersmatt 28
3184 Wünnewil-Flamatt

Schaumstoffe, Werk-
zeuge, Polsterartikel 
und Leder

Tel	 031 838 37 37
Fax	 031 838 37 30

Tel	 026 496 40 90 	
Fax	 026 496 40 94

Crest Motor GmbH
Fetzisloostr. 11
9320 Frasnacht am B‘see

Verdecke, Lederbezüge Tel	 071 446 76 86	
Fax	 071 446 76 84

münchner autostoff
handel GmbH
Isarstr. 1
D-82065 Baierbrunn

Textilien, Verdecke,  
Leder, Werkzeuge,  
Polsterartikel,  
Kunstleder 

Tel    0049 89 74 482 482	
Fax   0049 89 74 482 483

Stamoid AG
8193 Eglisau

Kunstleder, Schwertexti-
lien, Bootsstoffe

Tel	 044 868 26 26
Fax	 044 868 27 27

Kaspar Kubli
Curtibergstr. 115
8646 Wagen

Schaumstoffe, Watte 
und Vlies

Tel	 055 212 69 01	
Fax	 055 212 69 02

Max Gimmel AG
Landquartstr. 97
9320 Arbon

Leder Tel	 071 447 40 40
Fax	 071 447 40 30

Neu - Reinigungs- und Imprägniermittel
für „ Sunbrella“ Bootsverdeckstoff

Jetzt auch farblich abgestimmtes Cushionmaterial,
sowie Kunstleder für den Bootsbereich lieferbar

münchner autostoff handel gmbh 
Isarstr. 1, D- 82065 Baierbrunn
Telefon (+49)  089 - 74 482 482

Fax(+49)  089 - 74 482 483
email: service@mah.de    www.mah.de 

FERRARI® & STAMOID® DIE HERSTELLER BES CHICHTETER

TEXTILIEN EINE EINZIGARTIGE TECHNOLOGIE, WELCHE IHRE 

ANFORDERUNGEN FÜR DAS BAUWESEN, DIE INDUSTRIE SOWIE 

SPEZIELLE ANWENDUNGEN VOLLUMFÄNGLICH ERFÜLLT

POLSTERBEZUGSSTOFF

BEDRUCKBARE WERBETRÄGER

SONNENSCHUTZ

LEICHTE FLÄCHENTRAGWERKE
& MOBILE KONSTRUKTIONEN

PLANEN

SPANNDECKEN &
INNENRAUMGESTALTUNG

TECHNISCHE MEMBRANEN

BOOTABDECKUNGEN

FERRARI SA
BP 54 - F 38352 La Tour du pin
France
Tél: + 33 (0)4 74 97 66 49
Fax: + 33 (0)4 74 83 59 71
www.ferrari-textiles.com

915/1250/1300

STAMOID AG
a member of the FERRARI Group
CH-8193 Eglisau
Tel. +41 (0)44 868 26 26
Fax +41 (0)44 868 27 27
info@stamoid.ch - www.stamoid.com

Jörg & Co. Gmbh
Hinterdorfstr. 10
CH-3550 Langnau i.E.

Grosshandel   für   Au-
toleder   Möbelleder   
Alcantara®   Skai®

Tel        034 402 50 05
Fax       034 402 55 53

Höltschi-LederhandelAG
Zürichstr. 98
8600 Dübendorf	

Grosshandel für Leder
Generalvertretung 
Wollsdorf Leather

Tel 	 044 882 24 35
Fax	 044 882 24 36

HÖLTSCHI-LEDERHANDEL
COMMERCE DE CUIR
Zürichstrasse 98 Telefon 044 882 24 35
8600 Dübendorf Fax 044 882 24 36

www.hoeltschi-leder.ch

Möbelleder kurzfristig 
ab Lager lieferbar …

Neue Modefarben ab
sofort erhältlich.

Verlangen Sie unsere
Kollektionen.

GAUCHOLIN exklusives, superweiches ANILIN-Leder 
für den Lederfan

MONTANA absoluter Spitzenreiter bei den Dickledern, 
naturbelassen, mit einzigartigem Millikorn

TOSCANA das preisgünstige, leicht genarbte Leder 
für den Wohn- und Objektbereich

MONZA original Automobilleder mit Qualitäts-Zertifikat, 

RENO leicht pigmentiertes Dickleder, 1.5/1.7mm
mit Walknarben, für repräsentative Modelle

auch in perforierter Ausführung

ELDORADO
PREMIUM

(Neue Ausführung) Semianilin mit leichter
Narbenprägung und feinem Griff für den
Wohn und Bürobereich 

Generalvertretung der Lederfabrik

In neuer verbesserter Qualität sind weiterhin lieferbar:

SOFTART Leder GmbH,  Fritz-Schweizer-Strasse 34, 
D-71540 Murrhardt/Germany, E-Mail: hoeltschi@bluewin.ch 

Bänteli	
Solothurnstr. 46
4053 Basel

Leder und Polster
Reparaturservice

Tel 	 061 361 75 75
Fax	 061 361 76 05

Felix

Termine 2009

13.–14. November 	 Bundesdeutsche Sattlertagung in Bad Nauheim
	 Außerdem kann in einem gesonderten Lehrgang am Samstag  9.00 -16.00		 - 16.00 	
	 der Airbag Schein ( Nachweis der Sachkunde) erworben werden.

21. November 	 Redaktionsschluss Bulletin

26. November 	 Werksbesichtigung Flugzeugwerke Pilatus Aircraft in Stans

15.–19. Dezember 	 Einführungskurs

29. - 31.Januar 	 Jungmeistertreffen Warnemünde    sattlerforum.de

12.–13. März 2010 	 Generalversammlung
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